
A~~ Solisten waren die Harmonie-Sänger 1/se Betz und Karl Schick zu 
horen. • 

Kirchenkonzert der Harmonie Diefonbach 
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STERNENFELS-OIEFENBACH. 

Einen glänzenden Schluß­
punkt setzte der Gesangverein 
,.Harmonie" Diefenbach unter 
den Veranstaltungsreigen 
zum 120jährigen Jubiläum 
des Vereines in diesem Jahr: 
In der Diefenbacher Dorfkir­
che führte der Chor die Weih­
nachtskantate „In dulci jubi­
lo" von Hans Lang auf. 

„Hausherr" Pfarrer Harald Bähr 
begrüßte die Gäste in der bis auf 
den letzten Platz besetzten Kir­
che. Der besondere Willkom­
mensgruß von Harmonie-Chor­
leiter Martin Falk galt einer Dele­
gation des Partnerchores aus Vi­
mercate in Italien, die zum Weih-

dem Jugendchor. den Harmoni r ­
Solisten Karl Schick (B ari ton) 
und Ilse Betz (Sopran) sowi e Pi ­
nem Orchester mit jungen Musi­
kern vom Mühlacker Thcodor­
Heuss-Gymnasium. 
In erzählenden Rezitativen ga­
ben die Solisten die Weihn achts­
geschichte wieder. vo n der Pro­
phezeiung Johannes des Täufers 
bis zur Geburt Jesu und der An­
betung durch die Hirten. Mit fei-

nachtskonzert angereist war. ·,> 
In seinen Begrüßungsworten ließ 
er nochmals die musikalischen 
Ereignisse im Jubiläumsjahr Re­
vue passieren . Den Auftakt 
machte im März das Kindermusi ­
cal „ Unglaubliche Reise mit der 
Zeitmaschine" aus der Feder von 
Martin Falk durch den Kinder­
und Jugendchor der Harmonie. 
Ganz im Zeichen einer Zeitreise 
stand auch der offizielle Fest­
abend zum 120-Jahr-Jubiläum 
im Juli in der Gemeindehalle. Mit 
ihrem Weihnachtskonzert am 
Samstag abend setzte die Har­
monie jetzt einen gleichermaßen 
stimmungsvollen wie glänzenden 
Schlußpunkt hinter das Jubi­
läumsjahr. 
Musikalisch gestaltet wurde der 
Abend, der unter der Gesamtlei­

ne m ,\ u,:;drurk und 1; n, l\ 1· r :-,, i­
cherheit lwi dc·n , chwir·ri<~r·n Kc,­
lorn turPn üh r·r1.c· u•~u- n II~• · 1~ 1-1:;, 
und Karl Sch ick dab, ·i. (,h;1n\;li­
chP und in;,tru mP ntalr· , ·ari ;ttio­
npn bekanntrr \\"r·ihnaf'hbli1·d1·r 
brachten Chor und Orrh•·-,l!·r i11 
die Kantate Pin . 
Nc b1!11 dem l'u lminanu,n :-,,·hluB ­
rhor .,\ un sing<'l und ~•·id froh·· 
war das Lic·d . .J osPI". li 1·bn l•,sr·I" 
mPin"' 8in l lölw punkt dP r .\uffüh-

tung von Martin Falk stand, vom Mit der Aufführung einer Weihnachtskantate beschloß der Gesangverein Harmonie Diefenbach am San 
gemischten Chor der Harmonie, abend den Konzertreigen zu seinem 120jährigen Bestehen. _ _____ Fotos: Gar. 
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